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1 Änderung der Schreibweise zu SP Migrant*innen 
 

Antrag Änderung des Reglements:  
Art. 1 Die sozialdemokratischen Migrant*innen der Schweiz (SP Migrant*innen Schweiz) bilden 
ein Organ der Sozialdemokratischen Partei der Schweiz (SP Schweiz). Grundlage bildet Art. 10a 
der Statuten der SP Schweiz. 

 
Begründung: In Artikel 2 über Ziel und Zweck unserer Organisation steht, dass die SP MigrantInnen 
sich für die Gleichstellung von Menschen mit Migrationshintergrund einsetzt. Gleichstellung ist heute 
leider noch nicht Realität und wir müssen für mehr Gleichstellung kämpfen. Wir wissen wahrschein-
lich alle, wie es ist, ausgeschlossen zu werden. Die angewiderten Blicke, die Kommentare oder 
Beschimpfungen, das Anders-behandelt-werden auf der Wohnungs- oder Jobsuche; dieser Alltags-
rassismus, aber auch eklatante rassistische Attacken sind in der Schweiz leider eine Realität. Deshalb 
ist es immens wichtig, dass wir nicht nur politisch für mehr Gleichstellung kämpfen, sondern diese 
Gleichstellung in unserer Organisation aktiv als Vorbild leben. Es ist wichtig, dass wir und dass unsere 
Strukturen antirassistisch und gleichstellungsfördernd sind. Leider schliesst unser momentane 
Name «SP MigrantInnen» Menschen aus. Nämlich alle Menschen, die nicht cis-hetero sind und ihre 
Geschlechtsidentität nicht in der binären Geschlechterordnung verorten. Dabei gibt es auch in der 
Schweiz und auch in unserer Organisation Menschen mit Migrationshintergrund, die nicht cis-hetero 
sind. Das ist eine Realität und es ist wichtig, dass wir im wichtigsten Wort unserer Organisation, 
nämlich in unserem Namen, eine inkludierende und nicht ausschliessende Wortwahl treffen. Der 
neue, vorgeschlagene Name «SP Migrant*innen» wird mit dem Gendergap «*» geschrieben. Dieses 
Zeichen zeigt, dass alle Menschen, egal welches Geschlecht sie haben, bei uns willkommen sind 
und nicht ausgeschlossen werden. Der Gendergap ist ein international anerkanntes Zeichen und 
wird unter anderem auch von der SP Schweiz, den SP Frauen* Schweiz oder der JUSO Schweiz 
benutzt. Zeigen wir all unseren Mitgliedern, dass wir für mehr Gleichstellung aussen, aber auch innen 
bei uns selbst kämpfen – und dass alle bei uns willkommen sind. 
 
Einreichende: 
Pascal Pajić (SP Migrant*innen Graubünden und Vertreter der JUSO Schweiz), Yvonne Apiyo 
Brändle-Amolo (SP Migrant*innen Zürich), Arber Bullakaj (SP Migrant*innen SG) 
 

Empfehlung des Präsidiums: Annahme des Antrags mit einem Vorbehalt 
Begründung: Das Präsidium empfiehlt die Annahme des Antrags, mit dem Vorbehalt, dass der 
neue Name des Organs den noch unveröffentlichten Richtlinien für gendergerechte Sprache der 
SP Schweiz angepasst wird – dies, um Homogenität und Aktualität in der SP sicherzustellen. Die 
Schreibweise unseres Namens wird dann in allen Dokumenten entsprechend angepasst. 
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2 Erhöhung der Anzahl Sitze in der Geschäftsleitung der  
   SP MigrantInnen Schweiz von fünf auf sieben 
 
Antrag des Präsidiums  
Änderung des Reglements:  
Art. 9 Abs. 1 Der Geschäftsleitung gehören das Präsidium sowie weitere sieben Mitglieder an.  
 
Begründung: Wir haben neun sehr gute Kandidaturen und es gibt mehr als genug Arbeit für alle. 
Wenn wir die SP MigrantInnen stärken wollen, so müssen wir die Arbeit auf mehr Schultern ver-
teilen können. Ein weiterer Vorteil besteht darin, dass wir auf diesem Weg die Vielfalt der in der 
GL vertretenen Sprachgruppen und Regionen erhöhen können.  
 
 
 
 

3 Gesamtabstimmung 
 
Antrag des Präsidiums  
Verabschiedung des neuen Reglements gemäss Entwurf vom 14. Dezember 2020 und 
den Mehrheiten zu den Anträgen 1 und 2.  
 
Begründung: Zum Entwurf des angepassten Reglements vom 14. Dezember 2020 sind bis zum 
Ablauf der Antragsfrist keine weiteren Anträge eingetroffen. Wie beschlossen, wenden wir das Reg-
lement im Entwurf vom 14. Dezember 2020 bereits vorläufig an. Unter Berücksichtigung der Mehr-
heiten zu den Anträgen 1 und 2 können wir an der Jahreskonferenz vom 27. Februar 2021 das neue 
Reglement verabschieden. Die definitive Inkraftsetzung erfolgt, nachdem auch die Geschäftsleitung 
der SP Schweiz am 26. März 2021 unserem neuen Reglement zugestimmt hat.  

https://www.sp-ps.ch/sites/default/files/documents/reglementsentwurf_sp_migrantinnen_schweiz_0.pdf
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